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WISSENSCHAFTLICHE
BEGLEITUNG

Durch die wissenschaftliche Begleitung wird
sichergestellt, dass sich die Projektarbeit an
aktuellen pädagogischen und didaktischen
Erkenntnissen orientiert.

Spezifisches Element des Förderkonzepts ist
eine individuelle Diagnostik, auf deren Grund-
lage die Förderung der Beherrschung der
deutschen Sprache aufgebaut wird.

Zentrales Element der integrativen Jugendarbeit
des VIKZ ist, dass sie für Jugendliche im Umfeld
ihrer Mitgliedsvereine geöffnet wird.

Dazu gehört auch, dass die Zusammenarbeit
mit Jugendzentren entwickelt und verstärkt wird.

Außerdem wird die Qualitätssicherung und
Evaluation von wissenschaftlicher Expertise
unterstützt.



WAS IST PARTIMO ?

Gemeinsam führen der Verband der Islamischen
Kulturzentren e.V. (VIKZ) und die Otto Benecke
Stiftung e.V. (OBS)

das Modellprojekt
!Verstärkte Partizipation von Migrantenorgani-
sationen" (PARTIMO) durch.
Im Rahmen dieses Tandemprojektes erstellen
und erproben die Projektpartner Konzepte zur
Entwicklung der Hausaufgabenhilfe zu einem
Förderunterricht und zur Stärkung der Jugend-
arbeit.

Örtliche Partner sind:

- das Schülerwohnheim Hochfeld des
Hochfelder Integrations-, Kultur- und
Bildungszentrum e.V. in Duisburg.

- der Bildungs- und Kulturverein Ehrenfeld e.V.
in Köln.

Das vom Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend geförderte Projekt
hat eine Laufzeit von zwei Jahren.

zur Verbesserung der
Bildungs- und Jugendarbeit

DIE KOOPERATIONSPARTNER

In seinen rund 300 Gemeinden bietet der 1973
in Köln gegründete Verband der islamischen
Kulturzentren neben seinen religiösen Tätig-
keiten auch vielfältige Angebote der Jugend-
und Bildungsarbeit an.

Die 1965 in Berlin gegründete Otto
mit Sitz in Bonn leistet seit 45 Jahren

vielfältige Eingliederungshilfe für Zuwanderer
in Deutschland.

Benecke
Stiftung

ZIELE DES PROJEKTS

- Die schulunterstützende Hausaufgabenhilfe
in den Einrichtungen des VIKZ wird zu einem
Förderunterricht weiter entwickelt.

- Die Jugendarbeit des Verbandes wird pro-
fessionalisiert.

- Die gesellschaftliche Partizipation des VIKZ
wird gestärkt.

- Es werden wissenschaftlich fundierte Konzepte
für einen zielgruppenspezifischen Förderunter-
richt und eine integrationsfördernde Jugend-
arbeit erarbeitet.

- Zur Umsetzung des Förderkonzepts werden das
pädagogische Personal fortgebildet und die Kon-
takte zu den Schulen im Umfeld der beteiligten
Vereine ausgebaut. Im Rahmen von Elternarbeit
werden die Eltern motiviert, sich stärker für die
Bildung ihrer Kinder zu engagieren.

- Die Jugendarbeit des VIKZ und seiner Mitglieds-
vereine wird interkulturell geöffnet. Als Element
einer gestärkten gesellschaftlichen Partizipation
wird der VIKZ an die Akquirierung öffentlicher
Fördermittel herangeführt.

- Die Projektarbeit und die Ergebnisse werden in
einem Projektleitfaden dokumentiert und allen
Mitgliedsvereinen des VIKZ zugänglich gemacht.

DAS KONZEPT


